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Herren, Bezirksliga

FC Mittelbiberach : SF Schwendi 
Samstag, 02.04.2022, 17:00 Uhr

Mayr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren, Bezirksliga traf der FC Mittelbiberach am Samstag, den 02. April im 8.
Saisonspiel auf die SF Schwendi. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 10:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass der FC
Mittelbiberach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stark / Zwickel
hatten gegen Leven / Lamp bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Den Sieg von Mayr / Kötzer konnten Bleicher / Gansloser im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
Skanda / Wild das Spiel gegen Neubauer / Schiedel und gewannen mit 10:12, 11:9, 11:6 11:7. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Norbert Bleicher seinem Gegner Linus Leven beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Tobias Mayr war für Rainer Skanda letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Jochen Wild gegen Michael Lamp, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Michael Lamp jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:
9, 9:11, 12:14, 9:11. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Chris Gansloser bei der letzlich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gerhard Neubauer. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Wenig
Gegenwehr leistete daraufhin Paul Stark bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Kötzer.
Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Gregor Zwickel gegen Laura Schiedel. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des FC Mittelbiberach und SF Schwendi. Ohne Satzgewinn für
Norbert Bleicher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Mayr. Einen Zähler für die
Gäste musste Rainer Skanda bei der 1:3-Niederlage gegen Linus Leven hinnehmen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Mittelbiberach die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SF Schwendi erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:1. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 FC Mittelbiberach

Doppel: Stark / Zwickel 0:1, Bleicher / Gansloser 0:1, Skanda / Wild 1:0 
Einzel: N. Bleicher 1:1, R. Skanda 0:2, J. Wild 0:1, C. Gansloser 0:1, P. Stark 0:1, G. Zwickel 0:1 

 SF Schwendi
Doppel: Mayr / Kötzer 1:0, Leven / Lamp 1:0, Neubauer / Schiedel 0:1 
Einzel: T. Mayr 2:0, L. Leven 1:1, G. Neubauer 1:0, M. Lamp 1:0, L. Schiedel 1:0, P. Kötzer 1:0


